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Das Leberblümchen ist zur Blume des 
Jahres 2013 gekürt worden.  
Eine solche Pflanze befindet sich auch 
in unserem Vorgarten. 
 
Das Leberblümchen (Hepatica nobilis) 
ist ein Hahnenfußgewächs 
(Ranunculaceae). Seine Namen hat es 
von seiner Blattform, die an die 
menschliche Leber erinnert. Die Pflanze 
ist giftig. 
 
Blütezeit ist im März-April für ca. eine Woche. Es ist eine Staude mit einer Höhe von  
5 - 15 cm. Die Pflanze hat eine 1,5 - 3,5 cm breite Blüte mit 5 - 10 blauen 
Blütenblättern. Die Blätter sind grundständig und bleiben meist über den Winter grün. 
Neue Blätter entwickeln sich nach der Blüte. 
Die Blüten schließen sich nachts und bei trüben Wetter, durch 
Wachstumsbewegungen. Im Mittelalter galt die Pflanze wegen der leberähnlichen 
Blattform als heilsam bei Leberleiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leberblümchen 
April 2013 

Leberblümchen Doku.doc Seite 2 von 4 HJ Mooßen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeitsanleitung 
 

1. Frische Stängel liegen in AFE seit  5 Tagen. 
2. Ein Stängel ohne Holundermark eingeklemmt und im HAGA-Handmikrotom  

geschnitten. Beim Schnitt mit 70% Ethanol befeuchtet. (50µm dick) 
3. Schnitte in 70% Ethanol einlegen (Uhrglas) 30 Minuten 
4. Drei Schnitte aus einer Serie mit Stereomikroskop ausgesucht. 
5. Die Schnitte in ein Uhrglas überführt, in dem die Färbung durchgeführt wird. 
6. Fixiermittel auswaschen in 50%-Ethanol  5 Minuten 
7.     30%-Ethanol  3 Minuten 
8. 3 mal mit Leitungswasser auswaschen  je 1 Minute 
9. Färbung W3A 
10. Acridinrot  8 Minuten, davon 1 Minute erwärmt 
11. 1 mal mit Leitungswasser auswaschen  30 Sekunden 
12. Acriflavin 1%      ca. 12Sekunden 
13. 2 mal mit Leitungswasser auswaschen  je 1 Minute 
14. 5 Teile Astrablau 2% + 2 Teil Acriflavin 1% 1 Minute 
15. 3 mal mit Leitungswasser auswaschen  je 1 Minute 
16. Mit viel Isopropanol entwässert 
17. 1. Stufe sofort abgesaugt 
18. 2. Stufe sofort abgesaugt 
19. 3. Stufe 5 Minuten 
20. Die feuchten Schnitte vom Uhrglas auf je einen Objektträger übertragen 
21. Einschließen in Euparal und eine M10-Mutter auf das Deckglas gelegt. 
22. Anschließend auf die Wärmebank  2 Tage 
23. Erstellung von Fotos 

 
Literatur: 
Mikroskopisch-botanisches Praktikum  Gerhard Wanner 
Was blüht denn da?    Kosmos Naturführer 
www.Wikipedia.de 
 
Mikroskop:    Müller Biolab-T 
Kamera:    Canon EOS 1100D 
Bildbearbeitungssoftware:  AxioVision, Paint 

Schnittstelle 
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Bild 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Cuticula und Epidermis 
2 Rindenparenchym 
3 Markparenchym 
4 Leitbündel 
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Pflanzenhaar, Trichom 
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Bild 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kollaterales Leitbündel 
 
5 Phloem 
6 Xylem 
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